
 

   
 
 
 
 
  
 
 
 

 
   

 
 

   
   
   
   

 
   
   

 
 
 
 

   
 
  
  

 
 

 
 
 
 
 

TSV Schwaikheim

LANDESLIGA Staffel 1 KREISLIGA A1 

Sa. 31.10.2020, 15.30 Uhr So. 01.11.2020, 14.30 Uhr 

TSV 
Bitzfeld 

Auf dem Sportgelände 
herrscht ab sofort 

MASKENPFLICHT !!!



spk-hohenlohekreis.de

Wir sind mehr als eine Bank.  
Lassen Sie sich zeigen, was uns 
von anderen unterscheidet. 

Wir freuen uns auf Sie!



 
 
 
 
 

 

Liebe Fans des TSV,  
sehr verehrte Gäste,  
 
ich freue mich Sie an diesem Wochenende 
zu den Spielen gegen den TSV 
Schwaikheim sowie den TSV Bitzfeld in 
Pfedelbach begrüßen zu dürfen.  
Ein besonderer Gruß gilt wie immer unseren 
Sponsoren. 
 

Nach zweiwöchiger Zwangspause präsentierte sich unser Team 
am vergangenen Wochenende in Satteldorf sehr gut. Die 
Chancenauswertung allerdings war katastrophal, so dass man am 
Ende von 2 verlorenen Punkten sprechen kann. Hoffen wir, dass 
wir das heute besser hinbekommen.  
 
Corona bestimmt weiterhin unseren Tagesablauf. Aufgrund der 
zugespitzten Lage gibt es einige Verschärfungen unserer 
Hygieneregeln. So sind die Zuschauerzahlen limitiert und es 
herrscht eine Maskentragepflicht auf dem gesamten Sport-
gelände. Ich bitte Sie, die Regeln zu befolgen. Sie sind keine 
Schikane, sondern dienen Ihrer Gesundheit und ermöglichen 
auch weiterhin Fußballspiele mit Zuschauern.  
 
Ich wünsche unseren Teams viel Glück und hoffe fest auf 
Pfedelbacher Siege! 
 
Das Schiedsrichtergespann um Lukas Graeser-Herbstreuth 
(Spvgg Stuttgart-Ost) sowie an den Linien Marko Potitsopoulos 
(SV Bonlanden) und Luis Nikolaou (TSVgg Plattenhardt) und für 
das Spiel unserer 2. Mannschaft den Schiedsrichter Herrn Frank 
Kiefer von der SV Germania Bietigheim darf ich herzlich in 
Pfedelbach begrüßen. 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen fairen Spielverlauf. 



  
 
 
 

 
Liebe Pfedelbacher, liebe TSV-Fans, 
 

zum Heimspiel gegen den TSV 
Schwaikheim möchte ich euch herzlich 
begrüßen. 
 

Ebenfalls willkommen heißen, möchte ich 
unsere Gäste, sowie das 
Schiedsrichtergespann der heutigen 
Begegnung. 
 

Unser 1. Spiel nach der Quarantäne, 
kann ich noch gar nicht richtig bewerten. 
Mit den ersten und den letzten 20 Minuten 
kann ich sehr gut leben.  
Die haben mir gefallen. Griffig, 
Torchancen herausgespielt, Zweikämpfe 
gewonnen, einfach TSV-Fußball wie ich 

Ihn sehen will.  
 

Wir haben uns allerdings von Minute 20 bis 70 den Schneid abkaufen 
lassen. Läuferisch zu wenig getan und dem Gegner zwei unnötige 
Standards, die zu Gegentoren geführt haben, geschenkt. 
Das alles in einen Topf geschmissen und die Zwangspause durch die 
Quarantäne dazu gerechnet, ergibt für mich ein gerechtes Remis mit dem 
wir leben müssen. 
 

Kommen wir zum Heimspiel gegen den TSV Schwaikheim. 
Hier wollen wir an weite Teile des Spiels gegen Satteldorf anknüpfen und 
uns mit einem Sieg belohnen.  
Unser Gegner aus Schwaikheim ist leistungstechnisch und tabellarisch 
genau auf Augenhöhe.  
Ich denke, in diesem Spiel wird es wieder um Kleinigkeiten gehen, die dann 
den Ausschlag geben können.  
Personell ist die Lage genau so angespannt, wie in den letzten Wochen.  
Das akzeptieren wir und machen das Beste aus dieser Situation.  
 

Liebe Zuschauer, liebe Fans, neben einer TOP-Leistung benötigen wir eure 
lautstarke Unterstützung. 

Gemeinsam zum Sieg !!! 
Euer Trainer  
Michael Blondowski 



Wir sind die Spezialisten für Maschinen und Werkzeuge!

Wir bieten eine große Auswahl an Artikeln aus Ausstellungen,
Modellwechseln, Vorführgeräten usw. Nur solange der Vorrat reicht!

Unsere Öffnungszeiten: Immer Montag bis Freitag 
von 13.00 bis 17.00 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat
von 08.00 bis 12.00 Uhr

WERKSVERKAUF
Direkt an der A6 - Ausfahrt Ilshofen/Wolpertshausen

Ob Handwerker oder Heimwerker, Beruf oder Hobby: Wir haben für alle Einsatz-
bereiche das passende Equipment. In Haus, Garten, Werkstatt und auf der Bau-
stelle sind Sie mit den Werkzeugen, Maschinen und Geräten von Güde immer 
bestens ausgerüstet.

Was auch immer Sie bearbeiten, montieren oder reparieren wollen: Wir statten 
Sie für jedes Projekt passend aus. Das umfangreiche Maschinen- und Werkzeugs-
ortiment, sowohl für den Profi als auch für den Heimwerker, lässt keine Wünsche 
offen.

Über unser bundes- und europaweites Netz von Händler- und Vertriebspartnern 
finden Sie uns immer auch in Ihrer Nähe. Fachkompetente Beratung, Betreuung 
und Service im Bedarfsfall gehören selbstverständlich zu unseren Leistungen. 

Maschinen und Werkzeuge für den Hand- und Heimwerker
Güde GmbH & Co. KG • Birkichstraße 6 • D-74549 Wolpertshausen
Tel.: 07904/700-0 • Fax: 07904/700-250 • info@guede.com



  
 
 
 
 

Hygienekonzept für die Durchführung von Fußballspielen in Pfedelbach 

Auf Basis der aktuellen Verordnungen der Landesregierung Baden-Württemberg (Corona- Verordnung 

Sport, gültig ab dem 08.10.2020) dürfen sich maximal 500 Personen zum Spiel auf dem Sportgelände 

aufhalten. Die vom Württembergischen Fußballverband zur Verfügung gestellten Hygiene-Plakate für 

Spieler/Zuschauer werden, für alle Teilnehmer sichtbar, aufgehängt. Des Weiteren garantieren die 

folgenden Punkte die Umsetzung der Verordnung und sind uneingeschränkt einzuhalten. 

 Teilnahmeverbot nach § 7 der Corona-VO: Teilnahmeverbot haben Personen die in Kontakt zu 

einer mit dem Coronavirus Infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten 

Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind oder die typische Symptome (Geruchs- und 

Geschmacksstörungen, Fieber, Husten, Halsschmerzen) einer Infektion mit dem Coronavirus 

aufweisen. 

 Kontaktdaten der Teilnehmer werden erfasst und für 4 Wochen durch den Verein TSV 

Pfedelbach aufbewahrt (Kontakterfassung). Ohne ausgefüllte und unterschriebene Bestätigung 

erfolgt kein Einlass. (Registrierzettel kann auf der Homepage geladen werden) 

 Die maximal zulässige Zuschauerzahl beträgt auf dem Rasenfeld 250 und auf dem 

Kunstrasenfeld 100. 

 Zugang zum Gelände erfolgt über den zentralen Eingang (Pos1), der Abgang vom Gelände 

erfolgt über den zentralen Eingang und den Seiteneingang (Pos4) 

 Die Zutrittssteuerung erfolgt durch Ordner, die durch Warnwesten gekennzeichnet sind. 

 In den sanitären Anlagen (Pos2), sowie am Eingang stehen zusätzlich Desinfektionsmittel bereit. 

In den Anlagen muss eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. 

 Ein Mindestabstand von 1,5m ist einzuhalten. Auf dem Kunstrasenfeld sind die 

Stehplatzpositionen durch Markierungen definiert und sind einzuhalten. 

 Körperkontakt, insbesondere Händeschütteln oder Umarmen, ist zu vermeiden. Den 

Anweisungen der Ordner ist Folge zu leisten. 

 Auf dem kompletten Sportgelände herrscht Mund-Nasen-Schutz Tragepflicht, auch im 

Zuschauerbereich. Der Mund-Nasen-Schutz darf lediglich zur Einnahme von Speisen und 

Getränken kurzzeitig abgenommen werden. 

 Nach Spielende sind die Zuschauer angehalten, das Sportgelände über Pos1 und Pos4 zügig 

zu verlassen. 



  
 
 
 
 

Vorgaben an die beiden Mannschaften 

 In den Umkleidekabinen sind die Abstandsregeln einzuhalten / gleichzeitiges Duschen max. 3 

Personen. 

 Die Mannschaften sollten soweit möglich bereits umgezogen das Sportgelände betreten 

 Der  Aufenthalt  in  den  Kabinen  ist  zeitlich  auf  das  unbedingt  erforderliche  Maß  zu 

beschränken 

 Für alle Personen auf den Auswechselbänken herrscht Maskenpflicht, es sei denn der 

Mindestabstand von 1,5m kann eingehalten werden 

 Vor dem Spiel sind die Spieler verpflichtet, sich die Hände zu waschen und zu desinfizieren 

 Equipment wie Bälle, Hütchen und Leibchen sind von jedem Verein selbständig zu stellen 

 Nase putzen und Spucken ist auf dem Platz zu vermeiden 

Kunstrasenspielfeld: 

Zuschauerränge in 3 Reihen 

Besetzbar 

(1: direkt an Spielfeldbarriere, 

2: auf 1.Tribünenstufe 

von unten, 

3: hinter 3. Stufe auf Rasen) 

immer nur in Reihe! 

 

              Eingang 

WC 

Bewirtungsbereich 

Seiteneingang 



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Nach zwei Wochen Zwangspause legte unser Team gleich einen 
Bilderbuchstart hin. Die 2. Spielminute wurde angeläutet, da setzte Nico 
Hütter Jens Schmidgall herrlich in Szene, dieser ging alleine aufs Tor, 
umspielte den Satteldorfer Torhüter und schoss zur Pfedelbacher Führung 
ein. Danach entwickelte sich ein munterer Schlagabtausch, wobei 
Pfedelbach die besseren Torchancen hatte, diese aber leichtsinnig vergab. 
Jens Schmidgall in der 23. Spielminute und Nico Hütter per Kopf kurz 
danach verfehlten das Tor nur knapp. Fünf Minuten später glich Satteldorf 
aus. Nach einem Freistoß stand Schlageter völlig frei links am Tor und 
musste nur noch einschieben. Drei Minuten später Janik Pfeiffer mit der 
nächsten Großchance für die Gäste. Er stürmte alleine aufs gegnerische 
Tor zu, traf aber nur den Außenpfosten. Pfedelbach hätte zu diesem 
Zeitpunkt bereits zwei bis drei Tore mehr erzielen müssen. So kam es wie 
es kommen musste. Zunächst spazierte ein gegnerischer Spieler durch die 
Pfedelbacher Abwehr, verfehlte jedoch das Tor. Kurz danach ging 
Satteldorf per direkt verwandeltem Freistoß durch Weihbrecht in der 35. 
Spielminute in Führung. Der Spielverlauf war völlig auf den Kopf gestellt. 

Nach der Pause verflachte das Spiel. Satteldorf mit viel Ballbesitz und 
näher am 3:1 wie die Gäste am 2:2. Gute Torchancen wurden Mangelware. 
In der 65. Spielminute nochmals Hektik, als Sergen Uzuner’s Torschuss 
von einem gegnerischen Spieler per Hand geklärt wurde. Der gut platzierte 
Schiedsrichter erkannte die Situation jedoch nicht und ließ weiterspielen, 
sehr zum Ungemach der mitgereisten Pfedelbacher Fans. Das Spiel neigte 
sich dem Ende zu, die Niederlage drohte. In der 87. Spielminute dann doch 
noch Elfmeter für Pfedelbach nachdem König den eingewechselten 
Michael Blondowski im Strafraum foulte. Michael Blondowski trat selbst an 
und verwandelte sicher rechts unten zum hochverdienten Ausgleich. Nun 
drückte Pfedelbach nochmals auf Gas und wollte mehr. In der Nachspielzeit 
dann fast die Pfedelbacher Führung. Jens Schmidgall scheiterte jedoch am 
Gästekeeper. Am Ende blieb es beim 2:2 unentschieden. Zum Schluss 
wusste man nicht richtig ob man sich über den Punkt ob des späten 
Ausgleichs freuen sollte. Da man zu viele Chancen liegen ließ war auch ein 
Sieg heute drin. 

2:2 (2:1)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matthias 
Cebulla 

Markus 
Schilling 

Nico 
Hütter 

Marvin 
Hilkert 

Jens 
Schmidgall 

Marco 
Gebert 

Sascha 
Arnold 

Kaan 
Uzuner 

65. Min. für 
M. Rein 

Philipp 
Ehrle 

Robin 
Eberhardt 

70. Min. für 
P. Ehrle 

Janik 
Pfeiffer 

Sergen 
Uzuner 

Matthias 
Rein 

21. J. Schmidgall

Dennis 
Bantel 

79. Min. für 
J. Pfeiffer 

65. J. Pfeiffer

83. K. Uzuner 
Michael 

Blondowski 
79. Min. für 
M. Cebulla 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
   
  
   
   
  
   

   
     



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
   
  
   
   
  
   

   
     



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Pfedelbach begann druckvoll und hatte bereits in der siebten 
Spielminute die erste Großchance. Fünf Meter vor dem Tor zog Janik 
Pfeiffer ab, der Keeper konnte mit einer Glanzparade parieren. Den 
Nachschuss von Jens Schmidgall rettete ein Gäste-spieler auf der Linie. 
Pfedelbach weiterhin im Vorwärtsgang und überlegen, im Abschluss 
jedoch zu harmlos. In der 32. Spielminute hätte die Führung für 
Pfedelbach fallen müssen. Ein Ball in die Tiefe, Jens Schmidgall 
reagierte am schnellsten und ging alleine auf den Keeper zu. Anstatt 
aber in eine Ecke zu schieben, schießt er den Gästekeeper an und der 
Ball holpert ins Toraus. Bis zur Pause tat sich nicht mehr viel. 
Pfedelbach in Halbzeit eins das bessere Team mit 2 Großchancen, die 
jedoch leichtsinnig vergeben wurden.  
Nach der Pause ein ähnliches Bild. Pfedelbach im Vorwärtsgang, 
Sindringen in Lauerstellung. In der 57. Spielminute erneut eine 
Großchance für Pfedelbach. Zunächst flankte Gebert von rechts in den 
Fünfmeterraum. Ehrle zog ab, der Ball sprang dem Gästespieler an die 
Hand, der Schiedsrichter ließ weiterspielen. Den Rückpraller nahm 
Robin Volkert gekonnt mit der Brust mit und zog aus der Drehung ab. 
Der Ball verfehlte das Tor nur um Zentimeter. Von Sindringen bis dahin 
noch keine wirkliche Torchance zu verzeichnen. In der 68. Spielminute 
plötzlich die Gästeführung wie aus dem Nichts. Der Ball wurde schnell 
über links nach vorne gespielt. Die Pfedelbacher Hintermannschaft zu 
weit weg vom Gegner, so dass dieser von außen in den Strafraum 
dringen konnte und aus 8 Metern den Ball flach im rechten Eck 
versenkte. Der Spielverlauf war auf den Kopf gestellt. Pfedelbach 
geschockt. Trotzdem warf man nochmals alles nach vorne um die 
drohende Niederlage noch abzuwenden. Kämpferisch zeigte man eine 
gute Leistung, im Abschluss war man jedoch zu ideenlos. Zudem ließ 
man selbst hochkarätige Chancen leichtfertig liegen, so dass man am 
Ende eine bitteren 0:1 Niederlage kassieren musste.  

0:1 (0:0)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matthias 
Cebulla 

Markus 
Schilling 

Nico 
Hütter 

Philipp 
Ehrle 

Jens 
Schmidgall 

Marco 
Gebert 

Hannes 
Fischle 

Marcel 
Hofmann 

65. Min. für 
R. Volkert 

Janik 
Pfeiffer 

Marvin 
Hilkert 

80. Min. für 
M. Rein 

Robin 
Volkert 

Sergen 
Uzuner 

Matthias 
Rein 

77. J. Pfeiffer

Michael 
Blondowski 
80. Min. für 

P. Ehrle 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
  
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
  
  
  
  

   
    



  
 
 
 
  

 
 
 
   
    
   
 
 
    

 
 
   
 
  
 
 
 
 
 
 
   
  
 
  
 
 

 
 



  
 
 
 
  

 
 
 
   
    
   
 
 
    
  
 
   
 
 
 
 
 
 
 
   
  
 
  
 
 

 
 

Trainer: Co-Trainer: Co-Trainer: Physiotherapeutin: 



 
 
 
 

Bist du mit den bisherigen Spielen in der Landesliga 
zufrieden? Wir haben sehr gute, leider aber auch sehr 
schlechte Spiele absolviert. Da wir einen Umbruch und 
zudem viele junge Spieler haben, war dies auch 
abzusehen. Unter dem Strich haben wir bei 5 
Unentschieden beendeten Spielen 4 Punkte zuwenig auf 
dem Konto, so dass ich nicht ganz zufrieden sein kann. 
 

In der Landesliga Staffel 1 gab es nun schon mehrere 
coronabedingte Spielabsagen. Glaubst du, dass die 
Saison normal zu Ende gespielt werden kann? Mit 

welchen weiteren Einschränkungen ist deiner Meinung nach zu rechnen? Das 
Wort "normal" wird bis Saisonende meiner Meinung nach nicht zutreffen. Die Situation 
fordert von allen Beteiligten viel ab. Ich glaube dennoch daran, dass die Saison zu Ende 
gespielt wird. Allerdings mit weiterhin vielen Spielabsagen und - verlegungen, ob 
gerechtfertigt oder nicht, sei dahin gestellt. Eventuell könnte die Saison auch verlängert 
werden, mit einem Abbruch wie letzte Saison rechne ich nicht. 
 

Welche Chancen rechnet ihr euch für das Spiel in Pfedelbach aus und wie ist dein 
Tipp? Es wird ein spannendes Spiel auf Augenhöhe werden, bei dem Tagesform und 
Spielglück den Ausschlag geben können. Ich hoffe dabei auf ein 2-1 für uns.Es wird ein 
spannendes Spiel auf Augenhöhe werden, bei dem Tagesform und Spielglück den 
Ausschlag geben können. Ich hoffe dabei auf ein 2-1 für uns. 
 

Wie lautet die weitere Zielsetzung für diese Saison? 
Das Ziel kann unter gegebenen Umständen nur heißen letztlich über dem Abstiegsstrich 
zu landen. 
 

Wen siehst du in der Landesliga als Favorit um den Aufstieg, wer muss um den 
Klassenerhalt bangen? Breuningsweiler, Schwäbisch Hall und Türkspor werden den 
Aufstieg unter sich ausmachen. Alle anderen ab derzeit Platz 4 müssen nach unten 
schauen. 
 

Was macht den Verein TSV Schwaikheim deiner Meinung nach aus? 
Schwaikheim ist ein Verein, der sehr viel vom Zusammenhalt lebt und sich gänzlich 
ohne Monatsgehälter in der Landesliga etablieren konnte, was heutzutage nicht 
selbstverständlich ist. KAMERADSCHAFT und FAIR PLAY wird groß geschrieben. 
 
Vielen Dank an dieser Stelle an Aleksandar Kalic vom TSV 
Schwaikheim, der die Fragen der Sportplatzblättle-Redaktion 
beantwortet hat. 



  
 
 
 
 
Das Team um 
Trainer Aleksandar 
Kalic hat sich zum 
Saisonziel den 
Klassenerhalt  ge-
setzt. Man startete 
verhalten in die 
Saison. Bereits 
fünfmal spielte man 
unentschieden 
(Sindringen, Sattel-
dorf, Pflugfelden, 
Breuningsweiler, 
Leonberg), 2 Siege 
(Kornwestheim, 
Leingarten) stehen 4 Niederlagen (Allmersbach, Oeffingen, 
Bietigheim, Neckarsulm) gegenüber. 18 Treffer zeugen von einer 
ordentlichen Offensive aber 24 mal musste man bereits den Ball 
aus dem eigenen Netz fischen. Zwei drittel der Gegentore 
kassierte man auswärts. 
 

Bester Torschütze im Team ist Dennis Becher mit 7 Treffern. Das 
Durchschnittsalter des Teams beträgt 26,7 Jahre (vgl. TSV: 
25,27).  
 

Insgesamt gab es bisher sechs Aufeinandertreffen beider Teams. 
Viermal siegte Schwaikheim, zweimal ging Pfedelbach als Sieger 
vom Platz. Im letzten Aufeinandertreffen der beiden Teams am 
22.09.2019 siegte Schwaikheim mit 2:1 Toren. 



  
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

  

12. Spieltag: 

11. Spieltag: 



  
 
 
 
  

Tabelle nach dem 12. Spieltag: 
 

         

 



  
 
 
 
  
Die Spielpaarungen des 13. Spieltags: 
 

 
 

Die Spielpaarungen des 14. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 
  
  

RückrundeVorrunde

0:3

3:0

0:3

0:2

0:0

1:0

3:1

1:1

0:1

03.11

2:2



  
 
 
 
 

    



  
 
 
 
  

Torschützen intern: 

  
Torschützen Liga: 

 

 



Ledergasse 27 
74613 Öhringen 

www.cafe-hamballe.de 

D’r gmiadliche Dreff! 

GROSSER BIERGARTEN 

 tolle Atmosphäre
 nette Leute
 oifach amol

vorbeigugga!

* 
Herzlich willkommen 

bei Familie Schlumpberger 
  0 79 41 / 3 86 63 

seit über 26 Jahren in Öhringen

> Vielfältige Perspektiven auch für Quereinsteiger
> Persönliche Weiterentwicklung
> Leistungsorientierte Bezahlung

Nehmen Sie Ihre Zukunft 
selbst in die Hand.
Vermögensberater/-in – Beruf mit Perspektiven

Büro

Gerald Keil

Hauptstr. 45
74629 Pfedelbach
Telefon 07941 934028
Gerald.Keil@dvag.de



  
 
  
 
   
 
 
 

  Kevin Schmidgall 
  tippt den 13. Spieltag der Landesliga 
  und 10. Spieltag der Kreisliga A1 

 

 
 

 

1:2 

2:2 

2:2 

2:0 

3:1 

2:1 

0:0 

2:0 

1:2 

1:3 

2:1 

4:0 

2:0 

1:3 

2:2 

3:1 

1:3 



  
 
 
 
 
Auch zur Saison 2020/21 führen wir das Torcent-Spiel weiter. 
Es kann jeder daran teilnehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sie sind ein treuer Fan des TSV Pfedelbach? 
Sie wollen noch mehr Tore sehen? 
Sie wollen unsere Vereinsarbeit unterstützen? 
dann machen Sie mit beim TOR-CENT des TSV Pfedelbach! 

Die Fußballabteilung des TSV erhält von allen Teilnehmern dieser 
Aktion pro geschossenem Tor der ersten Mannschaft bei einem 
Pflichtspiel (Liga- / Pokalspiel) 50 Cent. Die Summe wird erstmals nach 
der Vorrunde und dann noch einmal zum Saisonende errechnet und 
eingesammelt. Die einzelnen Teilnehmer werden dann per Mail 
benachrichtigt oder direkt angesprochen. Wir hoffen auf Ihre Teilnahme. 
Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage, per E-Mail 
(webmaster@tsv-pfedelbach.de) oder bei Heimspielen im 
Vereinsheim bei unserem Wirt Siggi. 
Ihr Name wird dann nach Einverständnis auf unserer Homepage und 
zusätzlich im Sportplatzblättle eingetragen. Anmeldungen sind jederzeit 
und auch noch während der laufenden Saison möglich. 



  
 
 
 

Aktueller Stand beim Tor-Cent (Stand 24.10.2020): 
10 Tore (9 Tore Liga + 1 Tor Pokal) = 5,00 Euro 

Teilnehmer Saison 2020/21 beim Tor-Cent des TSV Pfedelbach:  
 

                 

   

   

  

  

  

  

  

   



 
 

     

 



  
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Sie Mitglied im Fußball-Förderkreis des TSV Pfedelbach! 
Infos bei Alexander Frank, Tel. 07941-969328, alexander.frank@tsv-pfedelbach.de 

 
 





  
 
 
 
  
Der TSV Pfedelbach ist auch im Internet auf der Amateurfußball-
Plattform fupa.net mit Berichten, Bildern, Statistiken, News, … 
vertreten. Schauen Sie auf http://fupa.net/hohenlohe vorbei.  

Der TSV hat auch auf Facebook seine eigene Seite. 
Kommen Sie uns besuchen und werden Sie Fan 
unseres TSV Pfedelbach auf Facebook. Sie erhalten 
fast täglich die neusten Infos rund um unseren Verein. 
Momentan verfolgen uns schon über 893 Personen. 

 



  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinten von links nach rechts: Siegmund Wichmann, Jens Behrends, 
Hans-Peter Härpfer, Axel Pröllochs, Alexander Block 
Vorne von links nach rechts: Alexander Frank, Frank Herzog, Roland 
Berger, Marc Hofacker 
 

 

Sie benötigen eine Webseite für Ihre Firma, Ihren Verein oder 
Ihre Organisation? Dann sind Sie hier genau richtig: 

www.hofacker-webdesign.de 



 
 
 
 
 

 
Liebe Fans,   
 

Was gibt es Neues zu unserem „Megaprojekt“ Neubau 
Umkleidekabinen?  
Wie man jetzt sehen kann, gibt es die Erich-Fritz-Halle nicht mehr.  
 

 
 
Die Verfüllarbeiten sind nun endlich abgeschlossen so dass das 
Gelände für unseren Baubeginn vorbereitet ist. 
Verschiedene Gewerke sind bereits ausgeschrieben, die 
Rohbauarbeiten sind vergeben. Leider kann jedoch nicht vor Ende 
Oktober damit begonnen werden. Der Spatenstich wird also erst im 
Oktober erfolgen. 
  
Wir sind auf die Unterstützung unserer Fans und Mitglieder angewiesen. 
Unterstützen Sie unser Projekt mit Geld- oder Sachspenden oder 
bringen Sie Ihre Fachkompetenz aktiv mit Arbeitsstunden an unserem 
Projekt ein. 
Kontakt:  Alexander Frank: 0160-90741074 oder a.frank007@t-online.de 
 
 

    Spendenkonto „Spende Neubau Umkleidekabinen“: , IBAN: DE36 6006 9714 0420 0530 00 



  

 
 
 
  

Auf unserer Homepage im Internet finden Sie zu jedem Spiel 
unserer Mannschaften unter anderem die Vorberichte, 
Spielberichte, Liveticker, zahlreiche Bilder und Videos. 
Weiter gibt es umfassende Informationen über den Verein, seinen 
zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten 
Sportangebot rund um den größten Verein in der Gemeinde 
Pfedelbach. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch: www.tsv-pfedelbach.de 
 
 

 
 

 

"Was ihr vom TSV auf eurer Homepage bietet, da seid ihr ganz vorne 
dran in Baden-Württemberg" 
Zitat vom STB-Vizepräsident Markus Frank beim Festakt 100 Jahre TSV Pfedelbach 



SPORT IST UNSERE LEIDENSCHAFT

10€
Nachlass bei

einem Einkauf ab 50 €
bei Intersport Grabert im Ö-Center

*Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar 
und nur auf vorrätige Ware.

*



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Hinten von links nach rechts: Mannschaftsbetreuer Uwe Heinle, 
Ausschussmitglied Jens Behrends, Matthias Cebulla, Marco Gebert, 
Kevin Schmidgall, Oliver Schöne, Julian Krämer, Philipp Ehrle, 
Physiotherapeutin Laura Pano. 
Mitte von links nach rechts: Trainer Michael Blondowski, 
Abteilungsleiter Alexander Frank, Co-Trainer Sead Halilovic, Markus 
Schilling, Sergen Uzuner, Matthias Rein, Kai Simon, Janik Pfeiffer, 
Mattia Frank, Nico Hütter, Dennis Bantel, Ausschussmitglied 
Siegmund Wichmann, stellvertr. Abteilungsleiter Marc Hofacker, 
Ausschussmitglied Frank Herzog. 
Vorne von links nach rechts: Marvin Hilkert, Jens Schmidgall, 
Daniel Schmidgall, Hannes Fischle, Sascha Arnold, Robin Eberhardt, 
Mario Lebherz, Robin Volkert. 



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten von links nach rechts: stellvertr. Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Marc Hofacker, stellvertr. Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Siegmund Wichmann, Ausschussmitglied Jens 
Behrends, Ausschussmitglied Frank Herzog. 
Mitte von links nach rechts: Trainer Julian Schweyer, Daniel Zenth, 
Tobias Sailer, Marcel Oettinger, Theo Lederer, Moritz Eberhardt, 
Marius Scheuerle, Tobias Gärtner, Co-Trainer Tobias Püschel. 
Vorne von links nach rechts: Chakrit Lortae, Pascal Fleisch, Marcel 
Hofmann, Daniel Dietle, Terim Yildirim, Leon Siller, Tim Stegmeier, 
Andreas Minne. 



 

 

 

 Postraße 83   07941 8216 
Mo und Mi 8.00 - 18.00 Uhr 
Di, Do, Fr  8.00 - 20.00 Uhr 
Sa  7.00 - 14.00 Uhr 

Du bist kreativ und ein Teamplayer? 
Dann suchen wir DICH!!! 

Öhringen 



  
 
 
 

 
Liebe Fans, 
sehr geehrte Zuschauer, 
 
zum Heimspiel gegen den TSV 
Bitzfeld möchte ich euch herzlich 
begrüßen. 
 
Ebenfalls willkommen heißen, 
möchte ich unsere Gäste, sowie 
den Schiedsrichter der heutigen 
Begegnung. 
 
 
 

Derby Time! 
 
Ich rechne mit einem spannenden Spiel auf Augenhöhe. Wenn 
man die aktuelle Tabellensituation betrachtet, merkt man schnell, 
dass sich beide Mannschaften im aktiven Abstiegskampf 
befinden. 
Darum kann nur das Team bestehen, welches den größten 
Kampfgeist, absoluten Siegeswillen und höchste Disziplin an den 
Tag legt. 
Ich werde alles in meiner Macht stehende unternehmen, um 
meine Jungs optimal einzuschwören, taktisch auszurichten und 
die 110% raus zu kitzeln. Denn nur dann können wir hier und 
heute etwas Zählbares aus dem Derby holen. 
 
 
Euer 
Julian Schweyer 



 
 
 
 
 
 

 
 

 

Pfedelbach gibt drei Punkte durch fahrlässiges Verhalten aus der Hand 

Nach der zweiwöchigen Zwangspause, musste die 2. Mannschaft in Zweiflingen ran. 

Zweiflingen begann die erste Halbzeit mit viel Druck nach vorne. Die Offensivaktionen 

konnten aber meistens vor dem Strafraum entschärft werden. Pfedelbach zeigte in der 

ersten Halbzeit Teamfähigkeit und Einsatzwille, konnte munter aufspielen und quasi mit 

der ersten Torchance das 1:0 durch Steve Ungerer erzielen. Auch nach dem 

Führungstreffer ließ der TSV nicht locker, spielte mutig auf und verteidigte souverän. 

Zum Ende der ersten Halbzeit merkte man, dass der Platz immer schwieriger zu 

bespielen war. Darum wollte der TSV bis zur Halbzeit nichts mehr anbrennen lassen, 

konsequent die Bälle klären und das Passspiel in der Viererkette auf ein Minimum 

reduzieren. Dies gelang dann auch. 

In der Halbzeitpause war die Stimmung gut und man merkte, dass jeder einzelne in der 

zweiten Halbzeit noch eine Schippe drauflegen wollte. Dennoch wollte man wie bereits 

in der ersten Halbzeit konsequent die Bälle klären und Kombinationen in der Viererkette 

so gering wie möglich halten. Auch Abstöße sollten nicht mehr kurz ausgeführt werden. 

Kurz nach der Halbzeit dann der kuriose Moment. Gegen sämtliche taktische Vorgaben 

spielte der TSV Keeper einen Abstoß mit der Pike zu Theo Lederer, sichtlich überrascht 

konnte Theo den Ball nur noch notdürftig klären, da er von Zweiflingen angelaufen 

wurde. Der Klärungsversuch wurde von Zweiflingen abgefangen und in einen Konter 

umgewandelt. Der Stürmer lief in den Sechzehner und kam durch Druck der 

Verteidigung zu Fall - Elfmeter. Weippert versenkte den Ball unter der Latte. Pfedelbach 

nun in Schockzustand und komplett von der Rolle. Man fand nicht mehr ins Spiel zurück 

und somit wurden Abstimmungsfehler in der Verteidigung knallhart bestraft. Aufgrund 

der zweiten Halbzeit und dem fahrlässigen Verhalten verlor die Zweite zurecht mit 3:1. 

3:1 (0:1)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Daniel 
Dietle 

Theo 
Lederer 

Moritz 
Eberhardt 

Steve 
Ungerer 

Gustavo 
Messer 

Chakrit 
Lortae 

Marcel 
Hofmann 

Julian 
Schweyer 

60. Min. für 
T. Stegmeier 

Florian 
Dietle 

67. Min. für 
M. Eberhardt 

Beri 
Bardadze 

Mario 
Lebherz 

Tim 
Stegmeier 

Tobias 
Sailer 

35. T. Lederer

Andreas 
Minne 

82. Min. für 
M. Hofmann 

73. M. Hofmann



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Von Beginn an entwickelte sich ein offener Schlagabtausch mit 
Chancen auf beiden Seiten. In der 13. Spielminute die Pfedelbacher 
Führung. Oliver Schöne verwandelte einen Freistoß aus 20 Metern 
direkt ins Tor. Nur drei Minuten später die nächste Großchance für 
Pfedelbach. Wiederum Freistoß, getreten durch Olli Schöne an den 
langen Pfosten. Hier stand Daniel Schmidgall parat, drosch den Ball 
jedoch übers Tor. Drei Minuten später setzte sich Beri Bardadze durch, 
versenkte den Ball in den Maschen, der Schiedsrichter entschied jedoch 
auf abseits. Danach Öhringen mit zwei guten Möglichkeiten. Daniel 
Dietle konnte jedoch parieren. Pfedelbach setzte nach und hätte in der 
35. Spielminute beinahe auf 2:0 erhöht. Den platzierten Schuss von Olli 
Schöne ins kurze Eck konnte der Gästekeeper jedoch mit einer Glanz-
parade klären. Kurz vor der Pause der nächste Hammer. Beri Bardaze 
stürmte alleine auf den Gästekeeper zu, verfehlte das Tor jedoch knapp. 
Zu leichtsinnig ging man mit seinen Chancen um, so dass es beim 
knappen 1:0 bis zur Pause blieb. 
Die zweite Halbzeit war kaum angepfiffen, da folgte die nächste Groß-
chance für Pfedelbach. Beri Bardaze stürmte über rechts, zog dann in 
die Mitte und schoss aufs Tor. Der Gästekeeper rettete mit einer Glanz-
parade. Pfedelbach weiterhin mit den besseren Chancen aber wie zuvor 
mit sehr schlechter Chancenauswertung. In der 69. Spielminute das 
Riesending für Julian Schweyer. Nach Ecke von rechts köpfte er frei-
stehend den Ball nur knapp über die Latte. In der 76. Spielminute 
plötzlich der Ausgleich. Ein Freistoß aus 20 Metern zappelte im Netz. 
Danach sogar beinahe die Führung für die Gäste. Neun Minuten vor 
Schluss hate Julian Schweyer die erneute Führung auf dem Fuß, 
wiederum blieb der Gästekeeper Sieger. Am Ende blieb es beim 1:1 
unentschieden. Schade für den TSV, denn man hatte die besseren 
Chancen und hätte bei besserer Chancenauswertung diese Partie 
gewinnen müssen.  

1:1 (1:0)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Daniel 
Dietle 

Tobias 
Sailer 

Kai 
Simon 

Steve 
Ungerer 

Gustavo 
Messer 

Daniel 
Schmidgall 

Dennis 
Bantel 

Julian 
Schweyer 

25. Min. für 
S. Ungerer 

Beri 
Bardadze 

Mario 
Lebherz 

Oliver 
Schöne 

Leon 
Siller 

75. K. Simon

85. T. Sailer 



 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

wünscht der 1.Mannschaft und der Reserve einen Heimsieg  
gegen den TSV Niedernhall 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
    
  
  
   
 
   
  

   
 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Tor Abwehr 

Terim Yildirim 

Marvin Häger 
Marius Scheuerle 

Leon Siller 

Terim Yildirim 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mittelfeld 

Angriff 

Trainer



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.rb-hl.de

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.



 
 
 
 
 
 
Das Team um 
Trainer Michael 
Steigauf, den wir an 
dieser Stelle ganz 
herzlich in Pfedel-
bach begrüßen 
möchten, hat sich 
zum Saisonziel 
einen Mittelfeldplatz  
gesetzt. Nach einer 
Niederlage gegen 
Künzelsau im ersten 
Spiel startete man 
eine Erfolgsserie mit 
einem Unentschieden gegen Öhringen und Siegen gegen 
Kupferzell und Braunsbach. Danach folgte jedoch eine 
Durststrecke mit lediglich einem Punkt (Zweiflingen) aus 4 Spielen 
(Niederlagen gegen Dimbach, Gaildorf und Steinbach) bevor am 
am vergangenen Wochende gegen Forchtenberg wieder einen 
Punkt ergattern konnte.  Sechs Treffer stehen 15 Gegentore 
gegenüber.  
 

Bester Torschütze im Team sind Michael Hoppe, Robin und Mario 
Kreuzer, Marcel Kubach und Sandor Pano mit je einem Treffer. 
Das Durchschnittsalter des Teams beträgt 27,94 Jahre (vgl. TSV: 
25,22).  
 

Im letzten Aufeinandertreffen der beiden Teams am 22.09.2019 
siegte Bitzfeld mit 2:1 Toren. 



  
 
 
 
 

 

Die Ergebnisse des 9. Spieltags: 
       

 
 

Die Ergebnisse des 8. Spieltags: 
 

 
(Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest) 



  
 
 
 
   
Tabelle nach dem 9. Spieltag: 
 

  

 
 
 



  
 
 
 
  
Die Spielpaarungen des 10. Spieltags: 
 

 
 
 
Die Spielpaarungen des 11. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 
  
 Rückrunde Vorrunde

1:4 

2:2 

3:0 

2:1 

0:5 

03.10. 1:1 

06.11. 

28.10 

1:3 



  
 
 
 
  

 



  
 
 
 
 
 
 
 

Torschützen intern:   

   

 
 
Torschützen Liga: 

 



 

          
          
  
          
           
          
          
          
          
            
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 



  
 
 
 
  

  
 



  
 
 
 
   

SGM E-Junioren gewinnen 7:1 gegen Bretzfeld/Brettachtal 
 

Nach drei Siegen aus den ersten drei Spielen wartete am 13.10. 
die SGM TSG Bretzfeld/ Brettachtal auf unsere E1-Junioren in der 
Qualistaffel 14.  
In einer offenen Anfangsphase konnte unsere Mannschaft in der 
8. Minute durch Nick Wachter in Führung gehen. Doch bereits 
eine Minute später musste man den Ausgleich hinnehmen. In der 
Folgezeit war unser Team dann spielbestimmend und konnte bis 
zur Halbzeit durch Simon Seiler, erneut Nick Wachter und ein Ei-
gentor mit 4:1 in Führung gehen.   
Nach der Pause waren die Gäste auf den Anschluss aus, doch 
ein Handelfmetertor durch Nico Dürr (28.) brachte unser Jugend-
team endgültig auf die Siegerstraße. Nick Wachter (36.) mit sei-
nem dritten Tor und Nehemia Möbius (48.) sorgten für den 7:1 
Endstand. Letztlich ein verdienter Sieg, der durch die gute mann-
schaftliche Geschlossenheit und schön herausgespielte Tore zu-
stande kam.  
 
Es spielten:  
Moritz Menacher, Nico Dürr (1), Lukas Wecker, Joschua Salm, 
Simon Seiler (1), Nick Wachter (3), Nehemia Möbius (1), Killian 
Hitzschke, Tim Neidhöfer. 
 
Am Freitag, den 23.10. verlor das Jugendteam TSV im Spitzen-
spiel in Pfedelbach gegen den SC Michelbach/Wald 1 mit 3:6.  
 

 



RADLERTREFF 
Achim Rohr 

    Hauptstraße 16 – 74629 Pfedelbach 
Fon /Fax  07941 / 61085 
www.radlertreff-rohr.de 



  
 
 
 
   
SGM A-Junioren nach zwei Siegen in der englischen Woche 

neuer Spitzenreiter der Bezirksstaffel 
 
Am Samstag 10.10.20 waren wir zu Gast bei der SGM Altenmünster. 
Schon im ersten Angriff der Heimmannschaft wurde es gefährlich, aber 
unsere Defensive konnte gemeinschaftlich einen frühen Gegentreffer 
verhindern. Mit unserem ersten Angriff konnten wir mit einem sehr plat-
zierten Schuss von Pierre Sahin aus 18 Meter mit 1:0 in Führung gehen. 
In der Folge roll-te Angriff um Angriff auf das Tor der Altenmünsterer 
und die langen Bälle auf ihren schnellen Stürmer bekamen wir mit un-
serem sehr starken Defensivverbund auch gut verteidigt. Altenmünster 
versuchte durch körperliche Härte unseren Spielfluss zu verhindern und 
der Schiedsrichter machte auch nur wenig Anstalten dies zu unterbin-
den. Nach 30 Minuten blieb ihm aber keine andere Wahl bei einem Foul-
spiel im Strafraum. Mit dem folgenden Strafstoß erhöhte wiederum 
Pierre Sahin für unsere Farben auf 2:0. Bis zur Halbzeit gab es noch 
weitere Chancen die Führung auszubauen, die leider nicht genutzt wer-
den konnten. Nach der Halbzeit setzte uns Altenmünster deutlich mehr 
unter Druck, aber mit starkem Teamwork konnte der Anschlusstreffer 
verhindert werden. In deren Drangphase blieb Tobias Lösch nach einem 
hohen Ball in Spitze im Duell mit dem gegnerischen Torspieler eiskalt 
und konnte so das 3:0 erzielen. 
Eingeleitet durch eine verunglückten Abwehraktion in unserem Straf-
raum schaffte Altenmünster in der Schlussphase doch noch den An-
schlusstreffer. Doch fast im Gegenzug wurde durch einen wunderschö-
nen Treffer von Tobias Lösch aus über 35 Meter über den Torwart der 
Gäste mit dem 4:1 durch uns alle Restzweifel am Auswärtssieg besei-
tigt.  





  
 
 
 
   

Jugendteam TSV B-Jugend gewinnt zwei Spiele 
 
Am 04.10.2020 fand das 1. Heimspiel unserer B-Jugend gegen 
die SGM TSV Waldbach/Brettachtal statt. 
Zu Beginn des Spiels mussten sich unsere Spieler erst an die sehr 
harte Spielweise des Gegners gewöhnen. Während dieser Phase 
fiel durch einen Freistoß in der 11. Minute auch die Führung durch 
die Gäste. Danach war aber unsere Mannschaft vollständig im 
Spiel. Die Zweikämpfe wurden jetzt angenommen und kurz vor 
der Pause erzielte Lauri den verdienten Ausgleich. In der 48. Mi-
nute war es wieder Lauri, der den Führungstreffer erzielte. In der 
Folgezeit hatten noch beide Mannschaften weitere Chancen, 
doch es fiel kein Tor mehr. Somit konnten sich die Spieler nach 
einer kämpferisch sehr starken Leistung über den 1. Sieg freuen. 
 

Eine Woche später waren wir in Michelbach bei der SGM SC Mi-
chelbach/W./Juniorteam TSG-SCM II zu Gast. Dieses Spiel fand 
mit jeweils 9 Spielern statt. Trotz der Umstellung sahen die vielen 
Zuschauer von unserem Jugendteam ein gutes Spiel. Bereits 
nach 11 Minuten stand es nach Toren von Igor und Colin (2x) 3:0. 
Bis zur Pause erhöhten Nick, Igor und Benedikt bei einem Gegen-
treffer auf 6:1. Durch einige Auswechslungen und Positionsände-
rungen war zu Beginn der 2. Halbzeit etwas Leerlauf im Spiel. 
Aber ab der 53. Minute erzielten Noah (3x), Ben (3x) und Igor noch 
weitere Tore zum 13:1 Endstand. Leider mussten unsere Spieler 
Till und Janek verletzt ausgewechselt werden. Wir wünschen 
beide schnelle Genesung. 
 

Zu den beiden Erfolgen haben folgende Spieler beigetragen: 
Thilo Ungerer, Christian Frank, Janek Schramm, Nick Neumann, 
Fabian Grill, Jonas Martin, Benedikt Neu, Colin Fuggmann, Lauri 
Ostheimer, Igor Terzic, Jacob Riepe, Luca Schulz, Ben Federolf, 
Noah Ostheimer, Till Geiger und Jonas Franz. 
 

Wir möchten uns noch recht herzlich bei unserem Tri-
kotsponsor der Firma Ilka – Chemie bedanken. 
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Die ILKA®-Problemlöser

 Dienstleistung 

 Gastronomie 

 Handwerk

 Industrie

 Handel

 KFZ

Chemisch-technische SpezialprodukteILKA®-Chemie GmbH
Danziger Str. 21 
74613 Öhringen
Tel: 07941 64688 0

Mail: post@ilka-chemie.com     Internet: www.ilka-chemie.com



      
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wünscht unseren beiden Teams Siege gegen den 
TSV Schwaikheim und TSV Bitzfeld 

R.W.  

Kühlwagenverleih 
 

Telefon: 07941-606179 
 

Rüdiger Wüstholz ᐧ Adalbert-Stifter-Straße ᐧ 74629 Pfedelbach 

 



  
 
 
 

  
 

TSV Ilshofen – TSV Pfedelbach 2:2 (1:2) 
 

Die Damen holen einen Punkt in Ilshofen 
 
Zum Am 6. Spieltag trafen die Damen auswärts auf den fünftplatzierten TSV Ilshofen. Die Gast-
geber konnten im bisherigen Saisonverlauf mit einer starken Offensive punkten und bereits 16 
Tore erzielen. Mit nur zwei Zählern mehr auf dem Konto war der Gegner aber in greifbarer Nähe, 
mit einem Sieg könnte man sogar in der Tabelle vorbeiziehen. 
Von Beginn an zeigte sich eine Begegnung auf Augenhöhe. Beide Teams spielten motiviert und 
mit Nachdruck nach vorne und erspielten sich gute Chancen. 
In der 28. Spielminute spielte Myriam Schweyer einen starken Pass in die Schnittstelle auf Emily 
Bantel, die den Ball mitnahm und abzog. Ihr Torschuss prallte zuerst an einer Gegenspielerin 
ab, dann war Grace Dicks zur Stelle und schoss den Ball ins Tor zum 0:1! Die verdiente Führung 
nach knapp einer halben Stunde.  
Ilshofen reagierte nun mit mehr Tempo und konnte knapp 10 Minuten später den Ausgleich 
erzielen. Die Antwort unserer Damen folgte postwendend: Der Anstoß kam auf Laura Peters, 
die einen langen Ball in Richtung Außenbahn schlug und dort Emily Bantel fand. Emily legte 
einen starken Sprint hin und legte ab für Grace Dicks, die ihren zweiten Treffer erzielen konnte 
und uns damit erneut in Führung brachte. Eine ganz starke Aktion und die wichtige Führung vor 
der Pause! 
 
Zum Anpfiff der zweiten Halbzeit wurde die Partie schnell hektisch und unruhiger als in der 
ersten Hälfte. Dadurch wurde das Spiel auch zunehmend offener und Ilshofen baute mehr Druck 
auf. In der 50. Minute gelang den Gastgebern dann der Ausgleichstreffer: Nachdem der erste 
Schuss noch von unserer Abwehr geblockt werden konnte, brachte Larissa Stier ihren zweiten 
Versuch sicher ins Tor. Im weiteren Verlauf der Begegnung gab es nur noch wenige Chancen 
auf beiden Seiten und keine Mannschaft konnte sich nochmal in einer entscheidenden Aktion 
durchsetzen. Somit blieb es beim 2:2 Endstand und die Damen nehmen einen Punkt mit nach 
Pfedelbach. 
In der Tabelle steht unser Team damit weiterhin auf dem 7. Platz. Vor allem in der ersten Halb-
zeit zeigte die ganze Mannschaft eine starke und kämpferische Leistung, auf die man an den 
kommenden Spieltagen aufbauen kann.  
Nächste Woche treffen wir am 7. Spieltag Zuhause auf den SC Amrichshausen.  
 
Tore: 0:1 (28.) Grace Dicks, 1:1 (37.) Larissa Stier, 1:2 (28.) Grace Dicks, 2:2 (50.) L. Stier 
 

Nächstes Punktspiel: 
Samstag, 31.10.2020 um 18:00 Uhr Zuhause gegen den SC Amrichshausen 
 

Halbfinale Pokal: 
Mittwoch, 28.04.2021 gegen die SGM Weikersheim/Schäftersheim/Laudenbach. 



  
 
 
   

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            



Auf der Basis der Corona-Verordnung Sport des Landes 
Baden-Württemberg

SCHUTZ- & HYGIENE-
REGELN FÜR ZUSCHAUER

Bei Erkältungssympto-
men, Husten, Fieber (ab 
38° Celsius) oder Atemnot 
zu Hause bleiben. Auch, 
wenn sich diese Sympto-
me bei Personen im 
selben Haushalt zeigen.

Bei einem positiven 
Corona-Test im eigenen 
Haushalt mindestens 14 
Tage zu Hause bleiben. 

Allein zum Sportgelände 
anreisen. 

Am Sportgelände 
Anwesenheitsnachweis 
ausfüllen.

Geschlossene Räume nur 
mit Mund-Nasen-Schutz 
betreten. 

Keine körperlichen 
Begrüßungsrituale (z.B. 
Händedruck) durchführen.

Den Aufenthalt in 
geschlossenen Räumen 
auf ein notwendiges 
Minimum reduzieren.

Nach der Ankunft mindes-
tens 30 Sekunden mit 
Seife Hände waschen.

ES SIND JEDERZEIT MINDESTENS
1,5 METER ABSTAND ZU HALTEN!

Icons: Freepik



  
 
 
 

  
Bereits am Dienstag, den 03.11.2020 um 19.30 Uhr 
spielen wir mit der 1. Mannschaft im Nachholspiel 
auswärts im Rems-Murr-Kreis beim Aufsteiger SV 
Allmersbach im Tal. 
Die Allmersbacher spielen bis jetzt als Aufsteiger eine 

solide Runde. Nach zehn Spielen stehen ebenfalls zwölf Punkte auf 
dem Konto was aktuell Platz 14 in der Tabelle bedeutet. Vor allem 
Torjäger Kim-Steffen Schmidt hat mit bereits 8 von 17 erzielten Toren 
großen Anteil daran. Allerdings ist die Abwehr sehr anfällig Bereits 24 
mal schlug es im Gehäuse der Täles-Mannschaft ein. 
 

Am Sonntag, den 08.11.2020 um 14.30 Uhr spielen wir mit 
der 1. Mannschaft auswärts beim TV Pflugfelden. 
Pflugfelden ist schlecht in die Runde gestartet, konnte sich 
aber mittlerweile fangen und hat nun schon 13 Punkte 
nach 11 Spielen auf dem Konto. Auf dem Kunstrasenplatz 

in Pflugfelden haben wir uns bereits in der Vergangenheit immer wieder 
schwergetan. 
 

 
 

Die 2. Mannschaft spielt am Freitag, den 06.11.2020 um 
19.00 Uhr ihr Nachholspiel auswärts beim TSV Braunsbach. 
Die Braunsbacher profitierten in der vergangenen Runde 
vom coronabedingten Abbruch. Mit drei Punkten waren sie 
abgeschlagener Tabellenletzter. Nach acht Spielen in der 

aktuellen Spielrunde konnte Braunsbach lediglich einen Sieg 
verbuchen. Sieben Niederlagen stehen zu Buche. Somit steht man mit 
drei Punkten auf Platz 15 der Tabelle. 
 

Am Sonntag, den 08.11.2020 um 14.30 Uhr spielen wir dann 
erneut zu Hause gegen den Aufsteiger VfB Neuhütten. 
Der Aufsteiger spielt bis jetzt eine starke Runde und steht 
mit bereits 17 Punkten nach 9 Spielen auf Platz 6 der 
Tabelle. Am vergangenen Sonntag konnte der VfB dem bis 

dato verlustpunktfreien Tabellenführer TSV Gaildorf ein Unentschieden 
abtrotzen. 
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Täglich ab 11:00 Uhr 
 
ERNTEZEIT IN 
UNSERER 
WINZERSTUBE: 
Immer donnerstags – 
sonntags von 17.09.-
01.11. 
 
Do. 22.10. – So. 25.10. 
Do. 29.10. – So. 01.11. 
 
(Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen)



 

    
          
           
          
           
         
 

          
          
          
           
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

                                                           74613 Öhringen  ∙  Zeilbaumweg 14  ∙   

                                                           Tel. 07941 / 648980  ∙  Fax 07941 / 6489817 

           Email: rudolfschneider2@autozubehoer-schneider.de 
 

Mo – Fr  7.30 – 19.00 Uhr,  Sa  8.00 – 14.00 Uhr 
 



Banking ist wie Fußball. Wenn man 
mitspielt, will man auch gewinnen. 
Unser Tipp: Wechseln Sie in ein Team, 
das seit über 177 Jahren gut 44 Tsd. 
Mitglieder gewonnen hat.

 Machen Sie es wie die Profis:

Volksbank
Hohenlohe eG

Stadion:
Mit 3 Hauptstellen, 34 Geschäftsstellen und 
6 SB-Stellen

Plätze:
Unbegrenzt, derzeit genutzt von rund 84 Tsd. 
Kunden

Ort:
Immer und überall. Dank rund 43 Bank stellen, 
39 Geldautomaten, Online- und Mobile- 
Banking mit der VR-BankingApp.

Mitglieder:
Über 44 Tsd. Mitglieder, die zugleich Miteigen-
tümer ihrer Volksbank Hohenlohe eG sind und 
mitbestimmen, wo es langgeht.

Gegründet:
1843 als Genossenschaftsbank, die ihren 
Mitgliedern gehört und nur ihnen verpflichtet 
ist.

Volksbank Hohenlohe eG

Wechseln Sie 

zum besten   

Team.

Tel. 07941 933-0 
vb-hohenlohe.de




